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Vereine und
Organisationen

SSV Ettlingen 1847 e.V.

Abt. Turnen
Pilateskurs ab Montag 29.01.
in der Wilhelm-Lorenz-Realschule
Zeit: 19-20 Uhr und 20-21 Uhr
Anmeldungen: info@ssv-ettlingen.de

Abt. Fußball

Sechs Spielerkabinen für die  
Fußballer der SSV Ettlingen
Zusammen mit dem Förderverein Fußball 
SSV Ettlingen 1847 e.V., konnte endlich 
ein Projekt, das vielen Fußballern in den 
letzten Jahren kalte Füße oder einen 
Sonnenbrand beschert hatte, im Bag-
gerloch verwirklicht werden. Es war nun 
endlich möglich, Dank verschiedener 
Spenden, auf jeder Seite der Sportplät-
ze eine Spielerkabine aufzustellen.
Somit besteht der Heim- sowie Gast-
Mannschaft die Möglichkeit, sich unter-
zustellen bzw. zu setzen. Diese Spie-
lerkabinen bestehen ganzflächig aus 
bruchsicherem Polycarbonat und wurde 
mit je 8 Kunststoffsitzen mit Rückenleh-
ne ausgestattet.

Für diese tollen Spielerkabinen werden 
nun auch noch Sponsoren gesucht, die 
mit ihrem Firmenlogo die Sache langfris-
tig unterstützen.

Bei Interesse bitte einfach an den För-
derverein Fußball SSV Ettlingen 1847 e.V. 
wenden. 
Foerderverein-fussball@ssv-ettlingen.de.
Der Förderverein Fußball SSV Ettlingen 
1847 e.V. wünscht allen Fußballern der 
SSV Ettlingen im Baggerloch viel Erfolg.
Wenn auch Sie den Förderverein Fuß-
ball SSV Ettlingen 1847 e.V. unterstützen 
wollen, wir freuen uns über jede Spende 
und über jedes Mitglied das an diesem 
Ehrenamt teilnehmen möchte.

Abt. Jugendfußball

E-2-Junioren-Hallenfußballturnier
Am vergangenen Wochenende veran-
staltete der SSV Ettlingen sein Hallen-
fußballturnier in der Albgauhalle. Neben 
den Gastvereinen vom VfB Knielingen, 

den Sportfreunden Forchheim, dem FV 
Malsch, dem FC Germania Singen, dem 
SC Bulach, dem ATV Wofartsweier, dem 
Karlsruher SV und dem SV Nordwest 
Karlsruhe, nahmen auch 2 Mannschaf-
ten des gastgebenden SSV am Turnier 
teil.

In 2 Gruppen wurden die Finalrunden-
teilnehmer ausgespielt, wobei sämtliche 
Spiele sehr spannend und ausnahmslos 
fair ausgetragen wurden.
Eine der beiden Ettlinger Mannschaften 
konnte sich durch sehr starke Auftritte 
mit 3 Siegen (über Forchheim, Malsch 
und Knielingen bei einem Unentschie-
den gegen den Karlsruher SV) fürs Fi-
nale des Turniers qualifizieren, welches 
knapp gegen den Turniersieger, den SC 
Bulach, verloren wurde.
Hierbei blieb man in allen 4 Vorrunden-
spielen ohne Gegentor, was zum einen 
einer starken Torhüterleistung und zum 
anderen einer sehr konzentrierten De-
fensivleistung des gesamten Teams ge-
schuldet war.
Auch die andere der beiden Ettlinger 
Mannschaften spielte ein engagiertes 
Turnier und konnte gegen den späte-
ren Turniersieger Bulach in einem seiner 
Vorrundenspiele sogar ein Unentschie-
den erreichen.
Glückwunsch an die Jungs, welche 
nach der Siegerehrung sichtlich stolz 
ihre Pokale präsentierten.

SSV Hallensportfest
Fest in der Hand des Fußballs ist Ende 
Januar traditionell die Albgauhalle beim 
Hallensportfest des SSV Ettlingen. Den 
Auftakt hatten am Freitagabend die D-
Junioren mit acht teilnehmenden Teams. 
Der Gastgeber kämpfte sich bis ins Fi-
nale, unterlag knapp der SG Daxlan-
den und belegte Platz zwei. Den dritten 
Platz sicherte sich die SG Busenbach/
Langen-steinbach. Danach startete das 
AH Turnier. Auf dem Podest fanden sich 
am Ende der SV Mörsch auf Platz drei, 
hinter dem Zweitplatzierten dem FVA 
Bruchhausen wieder. Den ersten Platz 
belegte der Gastgeber. Der gemütliche 
Teil im Anschluss zog sich bis weit nach 
Mitternacht. Am Samstagmorgen ging 
es früh los für die F2-Junioren, die ins-
gesamt 10 Teams zu ihrem Spielfest be-
grüßen konnten. Mit viel Eifer wurde um 
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jeden Ball gekämpft. Dass es auch ohne 
Schiedsrichter immer fair auf dem Platz 
zugehen kann, zeigten die jungen Kicker 
eindrucksvoll. Im Anschluss führte der 
ältere F-Jugend-Jahrgang sein Spielfest 
durch. Auch hier waren 10 engagier-
te Mannschaften am Start. Die Lücke 
bis zum Start des Eltern-Trainer-Turniers 
deckten die vier Ettlinger D-Junioren-
Teams mit einem internen Turnier ab. 
Danach schnürten 7 Teams aus Trainern 
und Eltern ihre Schuhe. Ergänzt wurde 
das Teilnehmerfeld wiederum durch zwei 
Teams, die vom AK Asyl betreut werden. 
Jedes Elternteil musste ein Antrittsgeld 
entrichten, von dem zwei neue Jugend-
tore beschafft werden sollen. Am Sonn-
tag starteten die E2-Junioren mit ihrem 
Turnier. 10 Mannschaften waren hier am 
Start. Das Spiel um Platz 3 entschied 
der SV Nordwest nach 9-m-Schießen 
gegen den Karlsruher SV für sich. Im 
Finale setzte sich der SC Bulach mit 
2:0 gegen das erste Team des SSV Ett-
lingen durch. Danach wurde es voll in 
der Halle. 13 Mannschaften fanden sich 
zum Bambinispielfest ein. Erfinderisch 
erwiesen sich die G-Juniorentrainer. 
Durch umgestellte Tische wurden ruck 
zuck zwei Vollbandenspielfelder auf-
gebaut. Hochkonzentriert und mit viel 
Herzblut gingen die Minikicker zu Werke 
und verwandelten die Halle zwei Stun-
den lang in ein Tollhaus.
Im anschließenden E1-Turnier durften 
3 Ettlinger Teams sieben weitere Gast-
mannschaften begrüßen. Auf dem drit-
ten Platz fand sich nach dem Spiel ge-
gen die SpFr. Forchheim der FV Malsch 
wieder. Im Finale standen sich Post 
Südstadt und SSV Ettlingen1 gegen-
über. Der Turniersieger musste durch 
ein 9-m-Schießen ermittelt werden. Post 
Südstadt hatte hier die stärkeren Nerven 
und gewann verdient das Turnier.
Alle Turniere und Spielfeste hatten ei-
nes gemeinsam. An allen drei Tagen 
brachten sich vor allem die Eltern der 
Juniorenkicker bei der Durchführung 
hervorragend ein und stellten so einen 
reibungslosen Ablauf sicher. Ein herz-
liches Dankeschön hierfür. Erfreulich 
auch der Einsatz vieler Juniorenspieler 
des SSV, die als Schiedsrichter fungier-
ten und die Turnierleitung übernahmen.

D1-Junioren,  
zweiter Platz beim Heimturnier
Den Auftakt beim SSV Hallenturnier hat-
ten die D1-Junioren am Freitagabend. 
7 Teams waren der Einladung des SSV 
gefolgt. Ohne die zeitliche Beschrän-
kung hinsichtlich Turnierende durch den 
Verband, hätten es viel viel mehr sein 
können. Zahlreichen Teams musste man 
deswegen leider absagen. Der SSV, mit 
Ouail (2), Leo (1), Phil (1), Marco, Daniel, 
Quentin, Jonas (2) und Leonard trafen in 
der Gruppe A auf die Teams von der SG 
Daxlanden, dem SV Würmersheim und 
der SG Schöllbronn/Spessart/ Burbach/ 
Völkersbach. Im Spiel gegen Würmers-

heim zeigte der SSV, dass er auf heimi-
schen Boden nichts anbrennen lassen 
wollte und kam zu einem verdienten 
1:0-Auftaktsieg. Kurios verlief das Spiel 
gegen Daxlanden. Nur einmal fand der 
Ball den Weg ins gegnerische Netz, an-
sonsten verhinderte viermal das Alumi-
nium einen höheren SSV-Sieg. Auch im 
dritten Spiel gegen die Höhenstadtteile 
setzte man sich mit einem 1:0 kurz vor 
Spielende durch. Als Gruppenerster zog 
der SSV damit in die Finalrunde ein. 
Dort traf man auf den Zweiten der Grup-
pe B den Rastatter JFV und erreichte 
durch ein 3:0 das Endspiel. Erneut ging 
es hier gegen die SG Daxlanden. Es war 
über weite Strecken ein ausgeglichenes 
Spiel, dem SSV merkte man aber die 
Nervosität im heimischen Finale an. Das 
Glück hatte der Gast auf seiner Seite, 
der einen Abpraller zum 1:0 verwerten 
konnte. Der SSV agierte vor dem geg-
nerischen Tor dagegen glücklos. So-
mit musste man sich mit dem zweiten 
Platz begnügen und der SG Daxlanden 
zum verdienten Turniersieg gratulieren. 
Die Enttäuschung überwog leider über 
den respektablen zweiten Platz bei der 
D1. Ein herzliches Dankeschön an die 
SSV-Schiedsrichter Kurt Weber und Finn 
Frieske, die die 18 Begegnungen des 
Turniers immer sicher im Griff hatten. 
Auch den helfenden Händen der Eltern 
der D1 ein dickes Dankeschön, für den 
reibungslosen Verkauf von Essen und 
Getränken sowie der Turnierleitung.

HSG Ettlingen/Bruchhausen

Handball in Ettlingen

Spielergebnisse vom vergangenen 
Handball-Wochenende:
TSVG Malsch - M-VL 26:27
FV Leopoldshfn - F-BzL 20:16
mJB-BzL - SV Langenstb. 2 26:28
mJC-KL - HSG Walzbacht. 2 17:28
FV Leopoldshfn - mJD-KL2 0:0 (2:0)
HSG RüBu - mJE-KL2 5:23

Einladung zu den nächsten Spieltagen:
Nach dem Arbeitssieg in Malsch steht 
für die HSG am kommenden Samstag 
die nächste knifflige Aufgabe ins Haus. 
Die Schwierigkeit wird für die Truppe 
von Trainer Roland Mächtel einmal mehr 
darin bestehen, gegen die HG Königs-
hofen/Sachsenflur ihrer Favoritenrol-
le gerecht zu werden. Die Gäste sind 
Viertletzter und haben als Außenseiter 
naturgemäß mehr zu gewinnen als die 
Gipfeljäger aus der Albstadt. Anwurf um 
19 Uhr in der Franz-Kühn-Halle, wo be-
reits ab dem Vormittag die Kugel fliegt 
(s. Übersicht).

Spielpaarungen am kommenden Wo-
chenende lauten:
Sa., 27.01.
10:45 mJE-KL2 - TV Ettlingenw.
12:00 mJD-KL2 - TV Ettlingenw.
13:15 mJD-KL1 - SG Stuten-Wein.

15:00 F-BzL - HSG Walzbacht. 2
17:00 M-KL2 - HSG Walzbacht. 4
19:00 M-VL - HG Kön/Sachs.
So., 28.01.
13:45 Post Südst KA 2 - mJC-KL
15:00 TV Forst - mJB-BzL

Verbandsliga: TSVG Malsch – HSG 
Ettlingen/Bruchhausen 26:27 (15:14)

Sieg in letzter Minute
Nachdem unser Verbandsligateam am 
vergangenen Freitagabend zusammen-
kam, um noch einmal die Ziele, die sich 
der Verein und die Mannschaft gesteckt 
hatten, ins Gewissen zu rufen, been-
dete der Trainer die Besprechung mit 
den Worten „Wir schauen von Spiel zu 
Spiel!“. Allen war bewusst, dass mit 
dem TSV Malsch ein weiterer unange-
nehmer Gegner auf die Albstädter war-
ten würde. Dass sich das Spiel jedoch 
so schwierig gestalten würde, konnte 
niemand ahnen.
In den ersten Minuten versäumte es die 
HSG mit einer soliden Abwehrarbeit gut 
herausgespielte Chancen zu verwerten 
und man musste über ein 3:0 bis zur 
3. Minute warten, ehe der erste Treffer 
gelang. Bis zur 11. Minute konnte der 
Rückstand aufgeholt werden, bis Xaver 
Nitzke, unser A-Jugend-Nachwuchs-
spieler, die HSG bei seinem Debüt mit 
einem schönen Treffer in Führung brin-
gen konnte. Der Rest der ersten Halb-
zeit gestaltete sich ähnlich zäh, wie sie 
begonnen hatte. Die „Füchse“ gingen 
mit einem Treffer kurz vor Ende der 
Halbzeitpause in Führung.
In der zweiten Halbzeit zeigte sich das 
gleiche Spiel. Mal ging Malsch mit einem 
Treffer in Führung, mal die HSG. Dabei ist 
anzumerken, dass die Ettlinger viele gute 
Torchancen vergaben, da sich der geg-
nerische Torhüter schnell auf die Wurf-
bilder der HSG-Akteure eingestellt hatte. 
In der Abwehr zeigte man reichlich En-
gagement. Erfolgreiche Abwehraktionen 
landeten jedoch viel zu oft in den Hän-
den des Gegners, der es verstand die 
erste Welle der Blauhemden geschickt 
zu stören. Von einem 17:17 in der 33. 
Spielminute über ein 20:20 in der 43. 
Spielminute, stand es in der 58. Spielmi-
nute 26:26, was sich auch bis kurz vor 
Abpfiff nicht ändern sollte. 30 Sekunden 
vor Spielende kam die Auszeit der HSG.
Chefcoach Mächtel gab die letzten tak-
tischen Anweisungen, wie das Spiel zu 
gewinnen sei. Im Angriff konnte Karasin-
ski im letzten Angriff den Ball im gegne-
rischen Tor versenken und brachte die 
HSG zum letzten Mal in Führung. Der 
Gegenangriff endete mit einem direkten 
Freiwurf, der jedoch nicht verwandelt 
werden konnte. Die Unparteiischen pfif-
fen das Spiel ab und die Ettlinger stürm-
ten auf das Spielfeld, um gemeinsam 
den schweren, aber letztlich verdienten 
Auswärtssieg zu feiern.
Fazit: Die Mannschaft muss sich noch 
um einiges steigern, was die Konzentra-
tion im Abschluss angeht. Kämpferisch 
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allerdings hat sie an diesem Abend al-
les gegeben. Erfreulich, dass sich unser 
Nachwuchsspieler Xaver Nitzke mit 3 
Treffern in die Torschützenliste einreihen 
konnte. Es gilt nun, sich voll auf das an-
stehende Heimspiel gegen die HG Kö-
nigshofen/Sachsenflur zu konzentrieren 
HSG Ettlingen/Bruchhausen: Zaum, Sp-
ohn – Karasinski (12), Nitzke (3), Degel 
(3), Kapp (3), Espe (3), F. Röpcke (2), 
Karolus (1), F. Broschwitz, Ehrmann, T.
Broschwitz, Müller, Hoppner (n. e.)

Trainingszeiten unserer Teams
Team - Wochentag, Uhrzeit (von-bis)
Halle, Ort
A-Jugend - Dienstag, 18.30 – 20 Uhr
Franz-Kühn-Halle Bruchhausen
Mittwoch, 18.30 – 20 Uhr
Kreissporthalle Ettlingen
B-Jugend - Mittwoch, 17.30 – 19 Uhr
Kreissporthalle Ettlingen
Freitag, 16 – 17.30 Uhr
Franz-Kühn-Halle Bruchhausen
C-Jugend - Mittwoch, 17.30 – 19 Uhr
Kreissporthalle Ettlingen
Freitag, 16 – 17.30 Uhr
Franz-Kühn-Halle Bruchhausen
D1/D2 - Mittwoch, 17 – 18.30 Uhr
Albgauhalle Ettlingen
Freitag, 17 – 18.30 Uhr
Franz-Kühn-Halle Bruchhausen
E-Jugend - Mittwoch, 17 – 18.30 Uhr
Albgauhalle Ettlingen
Freitag, 17 – 18.30 Uhr
Franz-Kühn-Halle Bruchhausen
Minis - Mittwoch, 17 – 18.30 Uhr
Albgauhalle Ettlingen
Weitere Infos auf unserer Webseite unter 
www.handball-in-ettlingen.de

Abt. Tennis
Achtung - zur Erinnerung – wichtig -
Einladung zur Abteilungsversammlung 
der SSV-Tennisabteilung 26. Januar.
Beginn: 19 Uhr im Sitzungsraum  
"Restaurant Baggerloch", Am Stadion 8. 
Tagesordnung siehe Amtsblattausgabe 
3/2018, Seite 27. 
Gemäß §5.2 der Satzung ist die Ab-
teilungsleitung neu zu wählen. Hierzu 
ist die Abteilungsversammlung gemäß 
§ 4.5.4 der Satzung durch die Abtei-
lungsleitung einzuberufen. Die Einberu-
fung erfolgte bereits am 12. Januar. Die 
vakanten Positionen müssen unbedingt 
besetzt werden, denn eine “One-Man-
Show“ geht auf Dauer nicht. Abtei-
lungsleiter Michel bittet daher nochmals 
dringend alle Mitglieder, an der Abtei-
lungsversammlung aktiv teilzunehmen. 
Nach der Abteilungsversammlung findet 
die Jahressitzung des VTSSV e.V. statt.
Mitgliederverwaltung

Einzug der Kursbeiträge für den  
Winter 2018 (2. Rate)
Mit Beginn des Jahres 2018 wird die 2. 
Rate der Kursbeiträge für die Hallensai-
son fällig. Die fälligen Beiträge werden 
gemäß des bei uns hinterlegten SEPA-
Lastschrift-Mandates in der KW4 ein-
gezogen.

Bitte prüfen Sie Ihre Bankkontodaten 
und teilen Sie uns eventuelle Änderun-
gen mit. Die Mitarbeiterin der Mitglie-
derverwaltung, Frau Weickenmeier, ist 
dienstags und donnerstags von 16 bis 
18 Uhr unter 07243/77121 zu erreichen. 

Abt. Leichtathletik

Leichtathleten starten erfolgreich in 
die Hallensaison
SSV Leichtathleten der Jugend- und der 
Aktivenklasse starteten beim überregio-
nal hochkarätig besetzten Hallensportfest 
am vergangenen Wochenende in Mann-
heim in die diesjährige Wettkampfsaison. 
Dieser Wettkampf war ein erster Leis-
tungstest, der insbesondere Aufschluss 
darüber liefern sollte, wo die Athleten 
momentan leistungsmäßig mit ihrem 
Wintertraining „angekommen“ sind.
Bei den Männern zeigte Zehnkämpfer 
Nils Kruse gleich zu Beginn sowohl 
beim Kugelstoßen mit 12,96 m (Platz 3) 
sowie über 60 m in 7,48 sec., dass aus 
dem aktuell laufenden Wintertraining 
heraus schon sehr gute Leistungswerte 
möglich sind.
Bei den Frauen erzielte Patrizia Jen-
drzok im Vorlauf über 60 m eine sehr 
gute Zeit von 8,28 sec., die leider ganz 
knapp nicht zur Endlaufqualifikation 
reichte, die aber im Endlauf zu Platz 5 
ausgereicht hätte. Natalie Winterbauer 
gewann in der Jugend U20 mit der sehr 
guten Weite von 5,25 m den Weitsprung 
und lief über 200 m in guten 26,49 sec. 
auf Platz 9.
In der Jugend U18 siegte Maike Sauer 
über die 400 m in der Zeit von 61,33 
sec. und qualifizierte sich damit gleich 
im ersten Rennen für die Süddeutschen 
Meisterschaften. Selma Langenhorst be-
legte in diesem Rennen in der Zeit von 
67,22 sec. Platz 5. Im Weitsprung über-
sprang Selma mit einer Weite von 5,01 
m erstmals die 5 m-Marke und wurde 
gute Sechste.
Ebenfalls in der Jugend U18 wurde Ja-
nine Winterbauer mit der sehr guten 
Weite von 5,56 m Zweite im Weitsprung 
und zeigte auch starke Leistungen über 
die 200 m (26,62 sec., Platz 5) sowie 
über die 60 m in 8,24 sec. (Platz 9).
Diese Leistungen waren ein wichtiger 
Gradmesser für die nun in den kommen-
den Wochen anstehenden zahlreichen 
Hallenmeisterschaften, auf die die SSV 
Leichtathleten ganz offensichtlich von 
ihren Trainern im bisherigen Wintertrai-
ning optimal vorbereitet wurden.

Lauftreff Ettlingen

36. Winterlaufserie -  
15 km Rheinzabern (14. Januar)
Die Winterlaufserie in Rheinzabern ist für 
viele Läufer ein Muss. Ein Schaden am 
Dach zwang den Veranstalter die An-
meldung und die Siegerehrung in Nach-
barhallen zu verlegen. Beim Winterstra-

ßenlauf in Rheinzabern kann man sich 
mit starken Läufern seiner Altersklassen 
messen. Dieses Jahr wurde zum 1. Mal 
neben dem 15 km-Lauf ein 5 km-Ein-
steigerlauf angeboten. Da der Start des 
5 km-Laufs 20 Minuten vor den 15 km 
erfolgte, konnte man, wenn man sich 
beeilte, auch einen Kombilauf machen. 
Dominika Grünewald war wieder einmal 
die Schnellste des Lauftreffs.

Lauftreff-Ergebnisse 15 km:
Name, 				      Zeit,    AK, Rang
Grünewald, Dominika 1:03:54 w40 � 2
Rauenbühler, Dieter   1:09:11 m55 � 22
Frommhold, Jürgen 	  1:10:56 m50 � 54
Garcia, Markus 		   1:11:31 m40 � 60
Kunz, Martin 			    1:15:00 m55 � 57
Odenwald, Zita 		   1:17:11 w55 � 9
Sallak, Ohannes 		   1:17:19 m55 � 63
Aul, Michael 			    1:18:10 m55 � 66
Schlippe, Gudrun 	   1:20:02 w60 � 4
Ludwicki, Dieter 		   1:21:49 m65 � 11
Wipfler, Gerhard 		   1:38:25 m75�  6
Alle Ergebnisse, Links zu Berichten und 
Bilder unter www.laufinfo.eu. Informati-
onen zu Aktivitäten des Lauftreffs unter 
www.lt-ettlingen.de.

TSV Ettlingen

AH-Stammtisch
Am Sonntag, 28. Januar, ist der Club-
raum auf dem Hellberg ab 10 Uhr nicht 
nur für die AH-Sportler geöffnet und 
wartet auf einen guten Zuspruch.

Abt. Basketball

VORSCHAU
auswärts
Sa. 13:00 TSV Berghausen - U18w
Sa. 14:00 TV Bretten - U12w
So. 09:30 SSC Karlsruhe w - U12w
So. 13:00 TS Durlach - U16w
So. 14:00 ETSV Offenburg - LL Damen
Heimspiele Albgauhalle
Sa. 10:00 U18m2 - TV Gernsbach
Sa. 12:00 KLB Herren - Karlsruher TV 2
Sa. 14:15 BZL Herren - Karlsruher TV
Sa. 16:15 LL Herren - TV Staufen

Wieder auf Erfolgskurs
Im ersten Spiel im neuen Jahr besieg-
ten die TSV-Damen ihre Gegnerinnen 
aus Linkenheim-Hochstetten mit einem 
deutlichen Punktestand von 54:33.
Zu keiner Zeit gab die Mannschaft um 
Trainer Ralph Jancke die Führung aus 
den Händen.
Eine dominante und wache Verteidigung 
der Ettlingerinnen ließ die Gäste aus 
Linkenheim schnell ermüden, wodurch 
schnelle und einfache Punkte erzielt 
wurden. In der Offensive gaben sich die 
Mädels große Mühe ihre Spielangriffe si-
cher durchzuspielen – hier wäre manch-
mal eine bessere Trefferquote wün-
schenswert gewesen. Was jedoch im 
Angriff leicht fehlte, machte die Mann-
schaft in der eigenen Hälfte wieder wett. 
Denn durch starke Defensiv-Rebounds 
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und ein schnelles Umschalten gelang 
es den Damen vor allem in der zweiten 
Spielhälfte die Oberhand in dieser Partie 
zu behalten. Dadurch sicherten sie sich 
den fünften Sieg im siebten Spiel.
Die nächste Begegnung steht am 28. 
Januar bevor, wenn es in Offenburg ge-
gen den ETSV Jahn zum zweiten Spiel 
kommt. Zweiter gegen dritter Tabellen-
platz, es bleibt spannend!

TSC Sibylla Ettlingen
Gelungener Start in die Turniersaison
Letzte Woche noch krankheitsbedingt 
verhindert, gingen Martin und Gabi Roß-
wag am 20.01.2018 guten Mutes in das 
Turnier der SEN II D STD in Sinsheim. 
Die beiden hatten in der Woche aus-
giebig trainiert und sich auf das Turnier 
vorbereitet. Bereits am frühen Samstag-
morgen um 10 Uhr sollte das Turnier 
beginnen: Staubedingt musste jedoch 
kurzfristig ein anderer Wertungsrichter 
organisiert werden, sodass das Turnier 
mit einiger Verzögerung begann.
Bei insgesamt zehn Paaren am Start ging 
das Turnier über zwei Runden. In der 
Vorrunde überzeugten Gabi und Martin 
die Wertungsrichter mit beinahe voller 
Kreuzanzahl und zogen souverän in das 
Finale der besten sechs Paare ein.
Im Finale fehlte noch ein wenig die Sou-
veränität, aber mit vierten Plätzen in der 
Wertung zeigt sich eine Tendenz nach 
vorne ab. In der Endabrechnung reichte 
es somit für den sechsten Platz und die 
zweite Platzierung für den Aufstieg in 
die C-Klasse.
In Summe ein gelungener Einstieg in die 
Turniersaison 2018.

TTV Grün-Weiß Ettlingen
TTVler bei Baden-Württembergischen 
Meisterschaften 
Aufgrund der BaWü-Meisterschaften in 
Iffezheim fanden nahezu keine Spie-
le statt. Vom TTV am Start waren bei 
den Damen die vom Verband nominier-
ten Spielerinnen Regina Hain und Kia-
ra Maurer. Mit je einem Sieg bei zwei 
Niederlagen in den Gruppenspielen war 
aber leider frühzeitig Endstation für die 
beiden, die sich aber teuer verkauf-
ten. Tags zuvor fand die Quali für das 
Hauptfeld statt. Auch hier mit einigen 
TTV-Spielern. Besonders positiv ragte 
hier Christoph Gau hervor, der es über 
die Gruppenspiele bis ins Achtelfinale 
schaffte. Den Einzug ins Hauptfeld am 
Sonntag verpasste er dann nur knapp, 
denn nur die Viertelfinalisten rutschten 
ins Hauptfeld. Aber er erhöhte sein 
Punktekonto in der Rangliste gleich um 
32 Punkte.

Endstation Finale
Mit 0:4 unterlag unsere zweite Damen-
mannschaft im Pokalfinale des Damen-
B-Bezirkspokals gegen die Übermacht 
des TTC Karlsruhe-Neureut. Allerdings 

konnten Miriam Fleck, Lea Nöller und 
Chantal Jilg mit erhobenem Haupt aus 
der Halle gehen, standen doch bei Neu-
reut eine ehemalige Deutsche Meisterin 
(Rose Diebold) und mit Edith Urban gar 
eine Ex-Europameisterin an den Tischen.

Freies Tischtennis-Spielen für alle
Am 28. Januar von 18 bis 20 Uhr ist es 
wieder soweit: das nächste freie Spiel 
für alle Tischtennisbegeisterten. Egal ob 
jung oder alt – alle können sich einmal 
ausprobieren mit dem kleinen weißen 
Ball. Alle Tischtennisfreunde sind will-
kommen. Wo: Alte Eichendorff-Turnhalle 
Ettlingen. Schläger und Bälle können 
gestellt werden. 

Vorschau:
Ab 10 Uhr Spiele unserer Schüler- und 
Jugendmannschaften.
Samstag, 27. Jan., 19 Uhr: TSV Kuppin-
gen - Herren I - ein schweres Match für 
unsere 1. Mannschaft
Sonntag, 28. Jan., 10 Uhr 30: 
Herren II - TTC Weinheim
Montag, 29. Jan., 20 Uhr 
15: Pokalfinale Bezirkspokal: 
TG Söllingen - TTV Ettlingen II

Ettlinger Keglerverein e.V.
6. Spieltag
Jugend U14
KV Hockenheim 2 – Ettlinger KV 1 
� 1025 : 1327
Gegen die Jugend von Hockenheim 2 
konnten unsere Mädels mit guter Leis-
tung punkten. Es spielten: Katharina 
Emmerling 359 Kegel, Ann Kathrin Weiß 
355 Kegel, Nelly Köhler 329 Kegel und 
Maria Smajic 284 Kegel

KV Hockenheim 1 – Ettlinger KV 2 
� 1523 : 1415
Gegen den Tabellenführer aus Hocken-
heim hatten unsere Jungs am Ende kei-
ne Chance. Es spielten: Fabian Wößner 
390 Kegel, Lars Böckle 381 Kegel, Jus-
tin Kull 360 Kegel und Luca Albrecht 
284 Kegel

14. Spieltag
1. Bundesliga Männer
SG Ettlingen 1 – KSC Frammersbach 1 
� 6053 : 5870
Am vergangenen Samstag empfingen 
unsere Männer die 1. Mannschaft aus 
dem unterfränkischen Frammersbach. 
Bereits zu Beginn gingen Gerd Wolfring 
(1020 Kegel) und Jörg Schneidereit (998 
Kegel) mit 81 Kegel gegen die abstiegs-
gefährdeten Gäste aus Spessart in Füh-
rung. David Rein (927 Kegel) und Rainer 
Grüneberg (1040 Kegel) bauten den Vor-
sprung kontinuierlich auf vorentschei-
dende 150 Kegel aus. Das Schlusspaar 
mit Thomas Speck (1023 Kegel) und 
Dieter Ockert (1045 Kegel) komplettier-
ten das gute Mannschaftsergebnis und 
brachten am Ende den nie gefährdeten 
Sieg nach Hause. Mit ausgeglichenem 
Punktekonto liegen unsere Männer ak-
tuell auf dem 6. Tabellenplatz.

8. Spieltag
2. Bundesliga Frauen
Vollkugel Ettlingen 1 - Post SV Ludwigs-
hafen 1 � 2731 : 2599
Am vergangenen Sonntag waren in Ett-
lingen die Frauen aus Ludwigshafen zu 
Gast. Auch wenn die Ettlinger Frauen an 
dem Tag nicht ihre Bestleistungen abrufen 
konnten, war der Sieg nie wirklich gefähr-
det. Monika Humbsch (485 Kegel) und Ni-
cole Heidl (468 Kegel) hatten am Start die 
beste Gästepaarung gegen sich, konnten 
aber trotzdem einen Vorsprung von 43 Ke-
gel herausholen. Elvira Maier (442 Kegel) 
und Silke Oßwald (454 Kegel) arbeiteten 
sich Wurf um Wurf voran und erhöhten den 
Vorsprung auf 74 Kegel. Madeleine Betz 
(439 Kegel) und Sabine Speck (445 Kegel) 
bekamen am Ende von ihren Gegenspiele-
rinnen wenig Gegenwind, so dass der Sieg 
sicher nach Hause gebracht werden konn-
te. Durch den Sieg arbeiteten sich unsere 
Frauen auf den 2. Tabellenplatz vor.

Verbandsliga Frauen
Vollkugel Ettlingen 2 - SG BW/GH Plank-
stadt 2�  2738 : 2724
In einem äußerst spannenden Spiel 
konnten unsere Spielerinnen beweisen, 
was in ihnen steckt. Vor allem unser Mit-
telpaar mit Rita Diessner und Barbara 
Souici lieferten eine starke Leistung ab, 
da beide ihre persönlichen Bestleistun-
gen verbessern konnten.
Es spielten: Rita Diessner 481 Kegel, 
Katja Heck 478 Kegel, Barbara Souici 
477 Kegel, Susanne Hannich 470 Ke-
gel, Michaela Heidl 436 Kegel und Heidi 
Queißer 396 Kegel

Bezirksliga Männer
SG Ettlingen 2 – SKC Hugsweier 2 
� 5773 : 5095
In einem recht einseitigen Spiel hatten 
unsere Männer keine Probleme, den 
Sieg für Ettlingen zu verbuchen. Sowohl 
Pascal Ochs wie auch Christian Rosche 
konnten mit neuer persönlicher Best-
leistung überzeugen. Es spielten: Pas-
cal Ochs 1028 Kegel, Christian Rosche 
1003 Kegel, Andreas Bohse 955 Kegel, 
Jörg Böckle 953 Kegel, Markus Lauinger 
922 Kegel und Patrik Grün 912 Kegel

Kreisliga A Männer
SG Ettlingen 3 – Rot-Weiß Karlsruhe 1 
� 2688 : 2706
Knapp sind unsere Männer den Gäs-
ten aus Karlsruhe unterlegen. Es spiel-
ten: Klaus Kübel 476 Kegel, Reinhard 
Schlosshauer 459 Kegel, Peter Kafka 
447 Kegel, Roland Grün 442 Kegel, Uwe 
Winkler 441 Kegel und Wilfried Lauter-
bach 423 Kegel

Kreisliga B gemischt
SG Ettlingen 4 – SG Königsbach 3 
� 2613 : 2584
Nach einem tollen Kampf sicherten sich 
unsere Männer die Punkte. Es spielten: 
Uwe Schnase 470 Kegel, Dumitru Mois 
465 Kegel, Ivan Lovakovic 459 Kegel, 
Klaus Souici 418 Kegel, Bozo Putnik 
409 Kegel und Dirk Geburt 392 Kegel
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Vorschau auf das nächste Wochenende:
Sa., 11 Uhr 
SKC Fidelio 49 Karlsruhe 2 - SG Ett-
lingen 2
Sa., 13 Uhr 
SG Mühlhausen 1 - SG Ettlingen 1
Sa., 15 Uhr 
TSV Spessart 1 - SG Ettlingen 3
So., 12:45 Uhr SG RW/BF Hemsbach 
2 - Vollkugel Ettlingen 2
So., 14:45 Uhr SG RW/BF Hemsbach 
1 - Vollkugel Ettlingen 1

Der Ettlinger Keglerverein trauert um 
seinen ehemaligen Vereinsvorstand

Hans-Peter Bergholz
der vergangenen Freitag nach schwe-
rer Krankheit im Alter von nur 63 Jah-
ren verstarb.
Über 40 Jahre war Peter Bergholz für 
den Ettlinger Keglerverein aktiv.
Von 2008 bis zu seinem Ausschei-
den im Jahr 2013 war Peter Berg-
holz auch als Vereinsvorstand des 
Ettlinger Keglervereins tätig und hat 
in dieser Zeit den Verein maßgeblich 
vorangebracht. Wir trauern um einen 
guten und verdienten Sportkamera-
den, der uns viel zu früh verlassen 
hat und der uns immer in guter Er-
innerung bleiben wird. Unser Mitge-
fühl gilt vor allem seiner Ehefrau und  
seiner Familie.

Schützenverein Ettlingen
5. Rundenwettkämpfe  
Luftpistole - Rückrunde 
Am 14. Januar starteten unsere Schüt-
zen zu ihren fünften Rundenwettkämp-
fen mit der Luftpistole. Auf heimischer 
Anlage traf Mannschaft 1 auf die Schüt-
zen des SC Mühlburg 1 in der Kreisklas-
se A,  Mannschaft 2 auf die Schützen 
des  SV Eggenstein 3 in der Kreisklasse 
E  und Mannschaft 3 fuhr nach Mörsch 
zur 4. Mannschaft in der Kreisklasse F. 
Geschossen wurden vier Runden mit je  
10 Schuss auf 10 Meter. Alle drei Mann-
schaften besiegten ihre Gegener. 
Hier die Ergebnisse im Einzelnen:
SV Ettlingen 1:
Tobias Bronner 365 Ringe
Felix Haberbusch 353 Ringe
Marion Marmein 341 Ringe
AK Harald Plehn 336 Ringe
Gesamt: 1059 Ringe

Gegen SC Mühlburg 1:
Andre Harbrecht 349 Ringe
Heike Fuhrmann 359 Ringe
Andree Fuhrmann 339 Ringe
AK Wolfgang Sauter 286 Ringe
Gesamt: 1047 Ringe

Endstand: 
1059 zu 1047 Ringe für Ettlingen 1
SV Ettlingen 2:
Karsten Ulbricht 338 Ringe
Werner Seifried 317 Ringe
Günter Schwab 296 Ringe

AK Herold Wilke 295 Ringe
Gesamt: 951 Ringe

Gegen SV Eggenstein 3:
Harald Ehrmann 327 Ringe
Rolf Schuster 296 Ringe
Erhard Dehm 310 Ringe
Gesamt: 933 Ringe

Endstand: 
951 zu 933 Ringe für Ettlingen 2 
SC Mörsch 4:
Roland Meister 317 Ringe
Günter Klein 307 Ringe
Philipp Degler 293 Ringe
AK Martin Schlegel 312 Ringe
Gesamt: 936 Ringe

Gegen SV Ettlingen 3:
Mathias Bohn 310 Ringe
Christian Fitzi 314 Ringe
Manuel Bohn 346 Ringe
AK Miroslaw Furnal 301 Ringe
Gesamt: 970 Ringe

Endstand: 
936 zu 970 Ringe für Ettlingen 3        

Zanshin Karate Do  
Ettlingen e.V.
Einladung zur  
Jahreshauptversammlung 2017
Hiermit laden wir alle Mitglieder zur 
Jahreshauptversammlung 2017 ein. Wir 
treffen uns am 27. Januar um 18 Uhr 
im Schützenhaus Ettlingen, in der Steige
22. Neben den Rechenschaftsberichten 
stehen dieses Jahr Wahlen an, um zahl-
reiches Erscheinen wird daher gebeten.

Nachtübung
Am Samstag, 13. Januar, veranstaltete 
der HSV die traditionelle Nachtübung. 
110 Teams fanden sich bei idealen 
Wetter-bedingungen am Vereinsheim ein 
und wurden vom erfahrenen Helferteam 
souverän auf die 3 km lange Strecke 
geschickt, auf der es für die Vierbei-
ner viele verschiedene Aufgaben wie 
Schub- karre fahren, Würstchenschnap-
pen u.v.m. zu bewältigen gab. Auch am 
Vereinsheim wurde den Gästen einiges 
geboten: An der Glühweinbar konnten 
sich die Teilnehmer mit Glühwein versor-
gen, der dann am Feuerkorb getrunken 
wurde, um die Wartezeit bis zum Start 
zu überbrücken. Nebenbei wurde eifrig 
an den Quizfragen geknobelt. Auch für 
das leibliche Wohl war wie immer bes-
tens gesorgt. Die Rekord-Teilnehmerzahl 
zeigt, dass die Nachtübung des HSV 
Ettlingen inzwischen einen festen Platz 
im Terminkalender vieler Hundebesitzer 
hat und die durchweg positiven Rück-
meldungen der Teilnehmer zur Strecke 
und Organisation waren die verdiente 
und motivierende Anerkennung für alle 
Helfer, die zum Erfolg der Veranstaltung 
beigetragen haben.

SWR zu Gast bei Orchesterprobe
Für die Orchesterprobe am 24. Januar 
hat sich der SWR als Gast angemeldet. 
Wie kommt der SWR dazu, ausgerech-
net das Mandolinenorchester Ettlingen 
ins Fernsehen bringen zu wollen? Im 
Rahmen der Reihe „Landesschau Mo-
bil“ bringt der SWR fünf Sendungen, 
in denen Ettlingen vorgestellt wird. Auf 
der Suche nach interessanten Themen 
hatte der  Fernsehsender auf YouTube 
geschaut, welche Vereine es in Ettlingen 
gibt. Dabei stößt man fast unweiger-
lich auf unser Orchester, das mit über 3 
Millionen Klicks der Ettlinger Verein ist, 
der am stärksten auf diesem modernen 
Kanal vertreten ist. Alleine die Aufnah-
me des Vivaldi Mandolinenkonzerts mit 
Detlef Tewes hat fast 1 Millionen Klicks, 
gefolgt von der Interpretation von Pink 
Floyds „Shine on you crazy diamond“ 
mit über 200.000 Klicks. Die Sendung 
mit unserem Orchester wird am 3. März 
um 18:15 Uhr im SWR-Fernsehen aus-
gestrahlt.
Natürlich sind wir sehr stolz, dass wir 
Ettlingen in diesem Rahmen vertreten 
dürfen und Werbung für uns und unsere 
sehr engagierte und erfolgreiche  Nach-
wuchsarbeit machen können.
Das nächste Konzert ist das BNN Be-
nefizkonzert am 11.3.2018 in der Bad-
nerlandhalle Karlsruhe-Neureut und ist 
jetzt schon fast ausverkauft – Restkar-
ten sind noch erhältlich. Auch neugie-
rig geworden? Dann finden Sie weitere 
Informationen und Konzerttermine auf 
unserer Homepage
www.mandolinenorchester-ettlingen.de.
Videos unter http://www.youtube.com/
edition49 und http://www.youtube.com/
mandolinenorchester

Kammerchor Ettlingen e.V.
Kammerchor Ettlingen –  
Jubiläumskonzert

Geistliche Musik trifft Tango Nuevo
Südamerikanische Chormusik bringt der 
Kammerchor Ettlingen unter Leitung von
Ralf Keser in seinem Jubiläumskonzert 
zum 30-jährigen Bestehen des Chores 
am Sonntag, 4. Februar, um 19 Uhr in 
der Johanneskirche Ettlingen zur Auf-
führung.
Im Mittelpunkt steht das „Magnificat“ 
von Martín Palmeri für gemischten Chor, 
Sopran- und Mezzosopransolo und 
Tango-Ensemble. Es begeistert durch 
die Verbindung von Tango Nuevo in der 
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Tradition Astor Piazzollas mit geistlicher 
Chormusik. Vervollständigt wird das 
Programm mit Astor Piazzollas „Adiós 
Nonino“ in einer Bearbeitung für ge-
mischten Chor a capella und Auszügen 
aus Martín Palmeris „Sobre las Cuatro 
Estaciones“ („Vier Jahreszeiten“) für So-
lobandoneon und Orchester.
Mit Karin Eckstein konnte eine Bando-
neonistin gewonnen werden, welche 
die schwierige Bandoneonpartie schon 
mehrfach bravourös interpretiert hat. Die 
Solo-Partien sind mit Mercedes Guerre-
ro (Sopran) und Maria Kalmbach (Mez-
zosopran) besetzt.
Eintrittskarten (freie Platzwahl) sind an 
der Abendkasse zu 18 € (für Schüler/ 
Studenten 5 €), im Vorverkauf um je 3 
€ vergünstigt bei der Stadtinformation
Ettlingen und Buchhandlung Abraxas 
Ettlingen sowie über kasse@kammer-
chorettlingen.de. erhältlich.

Zwei Wanderungen stehen an diesem 
Wochenende an, einmal im Dunkeln hier 
im Schwarzwald und einmal im Hellen 
in der Pfalz. Außerdem gibt es einen 
einzelnen Restplatz für eine tolle Mehr-
tagestour in den Bayrischen Alpen:
Winter-Höhepunkt:
SA (!) 27.01.:  
Nacht-Wanderung zum Bernstein
Eine besondere Gemeinschaftswande-
rung in die Nacht hinein: Zuerst geht es 
in Fahrtgemeinschaften vom Parkplatz 
Ettlingen Albgaubad nach Moosbronn.
Von der dortigen Kirche bis zur Was-
serscheide von Alb und Murg. Auf der 
Murgtalseite am Kamm entlang Rich-
tung Loffenau. Dann hinauf zum Bern-
stein. Nach kurzer Rast über den Start-
platz der Drachenflieger zurück ins Tal 
nach Moosbronn. 
Anschließend Stärkung in Moosbronn. 
Organisation: 
Josef Demel, Tel. (07243) 6 38 49
Anforderungen: Trittsicherheit bei Nacht, 
Stirnlampe nicht vergessen!
Treffpunkt: Am SA 27.1. um 15.30 Uhr 
am Parkplatz Freibad Ettlingen
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich, 
Gäste sind herzlich willkommen.

SO 28.1.:  
Wanderung zur Ruine Lindelbrunn
Gemeinschaftswanderung: Wir starten 
von der Klettererhütte bei Annweiler in 
Richtung Völkersweiler zur Ruine Lindel-
brunn. Nach der Mittagseinkehr geht es 
über Gossersweiler-Stein an Waldrohr-
bach vorbei zurück zum Ausgangspunkt.
Organisation: Volkmar Triebel, Tel. (0173) 
9809890, E-Mail: triebel@printpark.de
Anforderungen: Kondition für ca. 18 km 
Strecke und 365 Höhenmeter. Mittags-
einkehr im Wanderheim Lindelbrunn.
Treffpunkt: Am SO 28.1. um 9 Uhr am 
Parkplatz Freibad Ettlingen.
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich, 
Gäste sind herzlich willkommen.

„Restplatzbörse“:  
Bayerische Alpen Ende Mai
Von DO 31.5 bis SO 2.6. führt Volkmar 
Triebel eine Mehrtages-Hütten-Wande-
rung rund um den Spitzingsee. Die Tour 
war bereits ausgebucht, aber durch eine 
Absage wurde wieder ein Platz frei.
Wer hat Lust und Zeit?
Die Rahmendaten dieser tollen Berg-
wander-Tour, die auch für Einsteiger 
geeignet ist: Vom Spitzingsee geht es 
am ersten Tag mit 600 Höhenmetern 
auf die Schönfeldhütte, bevor es am 
nächsten Tag mit 6 Stunden Gehzeit zur 
Albert-Link-Hütte geht. Am dritten Tag 
stehen weitere 5 Stunden Gehzeit zur 
Monialm auf dem Programm, von der 
aus uns der Bus zum Ausgangspunkt 
zurück bringt. Uns erwarten bequeme 
und sichere Wanderwege, die auch für 
Einsteiger gut geeignet sind.
Organisation und Info: 
Volkmar Triebel, Tel. (0173) 9809890, 
E-Mail: triebel@printpark.de
Anforderungen: Auch für Einsteiger ohne 
alpine Erfahrung geeignet. Kondition für
Gehzeiten von bis zu 6 Stunden sind 
jedoch erforderlich. Festes Schuhwerk, 
geeignete Kleidung, Regenschutz, ide-
alerweise Hüttenschlafsack (kann auch 
gekauft werden).
Organisationsgebühr: € 30,–
Weitere Kosten: ca. € 130,– 
(Übernachtung auf den DAV-Hütten mit 
Verpflegung, Benzingeldumlage)
Start wird in Ettlingen am 31.5. gegen 
8 Uhr sein.
Die Anmeldung für den Restplatz am 
besten über unsere Webseite: 
www.dav-ettlingen.de Programm.

Kolpingsfamilie Ettlingen

Religiöser Vortragszyklus
Einladung an Mitglieder und Gäste am 
Donnerstag, 25. Januar, um 19 Uhr zum 
dritten Vortrag des Vortragszyklus im 
Kolpingsaal, Pforzheimer Str. 23. Das 
Thema: „Sehnsucht nach Unsterblich-
keit — Der Glaube an das ewige Le-
ben". Referent: Prof. (em.) Dr. Dr. Bernd 
Feininger.

Hagsfelder Werkstätten und 
Wohngemeinschaften Karls-
ruhe gGmbH (HWK)

Fasching inklusiv! Gemeinsamer  
Faschingsball von WCC und HWK 
Bereits zum 20. Mal veranstalten der 
Wasener-Carneval-Club Ettlingen e.V. 
(WCC) und die Hagsfelder Werkstätten 
und Wohngemeinschaften Karlsruhe 
gGmbH (HWK) ihren legendären, ge-
meinsamen Faschingsball. Die inklusive 
Faschingsveranstaltung steigt am Sonn-
tag, 4. Februar, um 14.33 Uhr in der 
Ettlinger Schlossgartenhalle.

Ein buntes Programm mit anspruchs-
vollen Darbietungen der bundesweit er-
folgreichen Tanzgarden des WCC und 
der Tanzgruppen der HWK sorgen für 
beste Unterhaltung, launige Büttenre-
den sowie der Auftritt der Ranzengarde 
für eine Menge Spaß. Die musikalische 
Gestaltung des Faschingsballs hat der 
Musikverein Bruchhausen. Das Kaffee-
häusle Ettlingen bewirtet mit Kaffee und 
selbstgebackenem Kuchen. 
Karten für den Faschingsball zu 7 Euro 
gibt es beim CAP Markt in Ettlingen, 
Wilhelmstr. 4c. Kartenvorbestellungen 
sind unter 07243/5232880 möglich.

BINGO für alle 
am Mittwoch, 31. Jan. , 15-17 Uhr
im Karl-Still-Haus der AWO, Im Ferning 
8, 0,50€ pro Spiel, Geld- und Sach-
preise.

Aktion „Deckel gegen Polio“
Im Jahr 2017 haben wir in der DLRG 
Ettlingen damit begonnen, im Rahmen 
der Aktion Deckel gegen Polio des Ver-
eins „Deckel drauf e.V.“ Plastikdeckel 
von Getränkeflaschen jeglicher Art zu 
sammeln. Der Hintergrund ist folgender: 
Ein einzelner Kunststoffdeckel wiegt 
durchschnittlich ca. 2g. Es ergeben 500 
Kunststoffdeckel deshalb ca. 1kg Mate-
rial. Der Erlös für diese Menge an Kunst-
stoffdeckeln deckt wiederum die Kosten 
einer Impfdosis (Schluckimpfung) gegen 
Polio. Ziel ist, dass kein Kind mehr an 
Kinderlähmung erkranken soll oder an-
ders ausgedrückt, die weltweite Ausrot-
tung von Polio.
Im Laufe der Monate haben unsere Aus-
bilder mehrere Kisten voll Deckel zu-
sammengetragen, die im Dezember von 
unserer Initiatorin und stellvertretenden 
Vorsitzenden Alyssa Schäfer abgegeben 
wurden. Wir freuen uns über die rege 
Teilnahme und den sinnvollen Zweck, 
mit Abfall etwas Gutes tun zu können. 
Gerne können weitere Kunststoffdeckel 
(aber auch die gelben Überraschungs-
eier) bei uns am Übungsabend abge-
ben werden, da wir auch in 2018 weiter 
sammeln werden.

Der Verein "Arbeitskreis Miteinander le-
ben - gegen Rassismus und Gewalt" ist 
aufgelöst. Seine Gläubiger werden auf-
gefordert, ihre Ansprüche bei der Liqui-
datorin (Frau Liane Holl, Luisenstraße 4, 
76275 Ettlingen) anzumelden.
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Englischstammtisch
Der nächste Englischstammtisch fin-
det am Montag, 5. Februar, im Raum 
der Rebhexen (Eichendorff-Gymnassium 
neben der "kleinen bühne") statt. Alle 
Freunde der englischen Sprache sind 
herzlich eingeladen. Der Stammtisch fin-
det jeweils am ersten Montag des Mo-
nats (außer an Feiertagen) um 19.30 Uhr 
statt.

Bürgerverein Neuwiesenreben

Jahreshauptversammlung
Das Sachthema lautete in diesem Jahr 
"Hochwasserschutz in Ettlingen - un-
ter besonderer Berücksichtigung des 
Stadtteils Neuwiesenreben". Dazu re-
ferierte Beate Sommer, bei der Stadt 
Ettlingen zuständig für den Hochwas-
serschutz. Wir bedanken uns nochmals 
recht herzlich für die interessanten Aus-
führungen. Grobes Fazit: Die Gefahr für 
den Stadtteil ist relativ gering. Von der 
Alb her droht allenfalls ein Rückstau in 
die Kanalisation. Gegen Starkregener-
eignisse allerdings ist niemand gefeit. 
Dazu müssten die Bürger selbstständig 
Vorkehrungen treffen (z.B. durch Rück-
staueinrichtungen und vor allem deren 
regelmäßige Wartung).
Der Vorsitzende des Bürgervereins 
Rainer Hasenbeck legte den Rechen-
schaftsbericht vor. Anfang 2017 wurde 
gemeinsam mit der Stadtbau Ettlingen 
GmbH intern heftig um das Angebot 
des Mittagstischs im Hasenhündl-Laden 
gerungen, letztlich ohne Erfolg. Zur De-
batte stand auch ein Bürgertreff, der 
sich insofern leider zerschlagen hatte, 
weil der BGV schließlich doch in sei-
nen bisherigen Büroräumen verblieb 
und nicht die vormaligen Sparkassen-
räume umzog. Eben dort sollte nach 
Meinung des Bürgervereins neben 
Geldautomat und Kontoauszugsdrucker 
auch die Möglichkeit angeboten wer-
den, Überweisungen vorzunehmen. Die 
Raserei über die Hauptdurchgangsstra-
ßen Schumacherstr. und Adenauerstr. 
nehmen zu. Der Lärm vom AMC, vor 
allem bei "falscher" Windrichtung, stört 
nach wie vor erheblich. Der Bürgerver-
ein bietet wie seit Jahren wöchentliches 
Boulespiel und den monatlichen Litera-
tur-Zirkel an. Ergänzend berichtete René 
Asché, stellvertretender Vereinsvorsit-
zender, von seinen Aktivitäten im Ge-
meinderat: Eventuell sollte die Buslinie 
112 mit einem E-Bus befahren werden, 
und das auch möglichst samstags. Ein 
Bücherschrank wird aufgestellt, Stand-
ort bislang noch unbekannt. Die Vorsit-
zenden der IG Ettlingen-West und des 
Bürgervereins sollten Mitglieder in der 
"Bürgerstiftung" werden. Die Mitglieder 
regten an, einen Termin mit dem neuen 
Bürgermeister Moritz Heidecker zu or-
ganisieren und die Glascontainer sollten 
regelmäßiger geleert werden.

Der Kassierer Hellmuth Kettenbach legte 
den Kassenbericht vor. Der Verein hat 
derzeit 83 Mitglieder (Familienmitglied-
schaften) und ist im letzten Jahr um ca. 
200 € "reicher" geworden.
Vorstand und Kassierer wurden einstim-
mig bei den obligatorischen Enthaltun-
gen der Betroffenen entlastet.

Literatur-Zirkel
Nächster Termin: Donnerstag, 15. Fe-
bruar 2018, Bibliothek der Kirchlichen 
Sozialstation, Heinrich-Magnani-Str. 2 
in Ettlingen. Wir besprechen den Ro-
man "Trümmerkind" von Mechthild Borr-
mann. (Die Rezension des Romans "Der 
Klang der Fremde" von Kim Thúy ist in 
der nächsten Ausgabe des Amtsblatts 
zu lesen.)

Anregung zur Umnutzung des ehema-
ligen Hotels Holder als Seniorenheim
Bauprojekte in Ettlingen-West werden 
durch die wachsende Infrastruktur im-
mer attraktiver. So wurden in jüngster 
Vergangenheit neue Wohnanlagen ge-
schaffen, bestehende saniert, und es 
sind weitere Sanierungsmaßnahmen in 
Planung. 
So wird Ettlingen-West immer mehr zu 
einem Anziehungspunkt junger Familien.
Doch im Gegensatz dazu, besteht un-
ser Stadtteil aus einer großen Zahl äl-
terer Einwohner, die teilweise schon ihr 
ganzes Leben hier verbracht haben. Oft 
leben auch deren Kinder und Enkelkin-
der in Ettlingen-West oder den nahen, 
umliegen- den Stadtteilen.
Bei einer eintretenden Pflegebedürftig-
keit müssen sich viele Familien um das 
Suchen eines Platzes im Seniorenheim 
Gedanken machen. Da diese bekann-
termaßen immer knapper werden, sind 
ehemalige Einwohner gezwungen, ihre 
bekannte und gewohnte Umgebung zu 
verlassen.
Daher unterstützen wir die Meinung der 
CDU und deren Gemeinderätin, Christa 
Stauch, die der Auffassung sind, dass 
nur mit Aufrechterhaltung der sozialen 
Kontakte einer Vereinsamung im Alter 
vorgebeugt werden kann.
Auch die IG Ettlingen-West hat schon 
bei verschiedenen Anlässen, genau wie 
die CDU und verschiedene andere, die 
Idee der Umnutzung des Hotel Holder 
zum Seniorenheim ins Spiel gebracht. 
Wie Frau Stauch schon beschrieb, sind 
die Zahlen der Asylbewerber rückläufig, 
so dass es durchaus angebracht ist, 
sich um eine Anschlussnutzung Gedan-
ken zu machen. 
Mit dem Bau eines Seniorenheims könn-
ten nicht nur neue Pflegeplätze, sondern 
auch Arbeitsstellen geschaffen werden.
Wir hoffen, dass dem Antrag der CDU, 
zu prüfen, ob sich das Gebäude für ein 
Pflegeheim eignet, bald stattgegeben 
wird.

Vorderladerschießen in Bensheim
Am Samstag nahmen zwei Mannschaf-
ten der Bürgerwehr am Vorderlader-
schießen in Bensheim teil. Eine der 
Mannschaften konnte wieder den ers-
ten Platz mit 116 Ringen erreichen. Die 
Schützen waren Wolfgang Fromm, Peter 
Mössinger, Thomas Meinzinger, Michael 
Schulz und Matthias Schmid. Auch bei 
der Einzelwertung war man erfolgreich. 
Peter Mössinger, Michael Schulz und 
Norbert Gruske belegten die Plätze 1-3.

ECV Bewirtung
Seit vielen Jahren übernimmt die Bür-
gerwehr die Bewirtung der Prunksitzung 
des ECV. Am vergangenen Samstag war 
es wieder so weit. Tatkräftig halfen zahl-
reiche Mitglieder mit, dass die Bewir-
tung ein Erfolg wurde. Auch die Bar der 
Horbachdeifl war wieder gut besucht 
und die Gäste konnten die Nacht mit 
Musik und Getränken ausklingen lassen.

Termine:
Sa., 27.1. Arbeitseinsatz 
Treffpunkt 14 Uhr im Vereinsheim
So., 28.1. Umzug Grötzingen 
Treffpunkt am Stadtbahnhof um 10.45 Uhr, 
Abfahrt 11.08 Uhr

Museumsgesellschaft  
Ettlingen
Programmübersicht bis Mai
Anmeldung jeweils unter 
buero@museumsgesellschaft-ettlingen.de 
oder Tel. 07243 32754.

Donnerstag, 8. Februar, 15 Uhr
Hans Thoma –  
Wanderer zwischen den Welten
Museum LA 8, Baden-Baden
Leitung: Dr. U. Schubert
Selten ausgestellte Werkgruppen füh-
ren das thematische Spektrum und die 
Weltläufigkeit des berühmten Künstlers 
aus Bernau vor Augen. Die Ausstellung 
zeigt die Vielseitigkeit Thomas mit sei-
nen hochinteressanten Verwandlungen 
antiker und christlicher Motive. Seine 
Entwürfe weisen ihn als Mittler zwischen 
dem englischen Arts- und Crafts-Move-
ment und der Moderne aus, die später 
zur Gründung des Bauhauses führte. 
Anreise: ÖPNV, Treffpunkt S-Bahnhalte-
stelle Ettlingen Stadt 13.10 Uhr
(Abfahrt 13.18 Uhr)
Kosten: 20,- € Mitglieder, 25,- € Gäste

Dienstag, 20. Februar,
Bestandsaufnahme Gurlitt 
«Entartete Kunst» – Beschlagnahmt 
und verkauft, Kunstmuseum Bern
Nach dem Besuch der Ausstellung  
‚Der NS Kunstraub und die Folgen‘ am 
21. Nov. in der Kunsthalle Bonn, steht 
nun der zweite Teil dieser Präsentation 
auf unserem Programm. In Bern liegt 
der Fokus der Präsentation auf Werken 
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der Entarteten Kunst und auf Arbeiten 
aus dem Kreis der Familie Gurlitt. Das 
Kunstmuseum zeigt rund 200 Werke, 
von denen die meisten als «entartete 
Kunst» in deutschen Museen beschlag-
nahmt wurden. Gleichzeitig werden in 
der Ausstellung die politischen Vorgänge 
thematisiert, die zur Diffamierung und 
«Verwertung» der Moderne führten. 
Anreise: Reisebus, Abfahrt Schulzent-
rum Middelkerker Straße 7 Uhr, Halte-
stelle Erbprinz 7.10 Uhr, Rückkehr ge-
gen 21 Uhr.
Kosten bitte bei der Anmeldung erfra-
gen. Anmeldeschluss: 9. Februar. Der 
Preis beinhaltet Fahrtkosten, Eintritt, 
Führung, Trinkgeld. Sie benötigen ein 
Reisedokument.

Dienstag, 13. März,
Verborgene Schätze aus Wien, 
Museum Würth, Schwäbisch Hall
Leitung: Angelika Scholl
Meisterwerke von Dürer, Botticelli, Rem-
brandt, Rubens, Amerling, Klimt und 
Hundertwasser u. a. 
Die Gemäldegalerie der 1692 gegrün-
deten Akademie der bildenden Künste 
Wien gehört zu den großen Sammlungen 
alter Meister in Wien. Zunächst waren 
es ausschließlich die Aufnahmewerke 
der Akademiemitglieder des 18. Jahr-
hunderts und die prämierten Preisstücke 
der Kunststudenten aus den Abschluss-
ausstellungen, die den Grundstock der 
Sammlung formten. Als Anton Franz Graf 
von Lamberg-Sprinzenstein 1822 seine 
bedeutende Gemäldesammlung der Aka-
demie als Legat überlässt, hebt dies die 
Galerie in den Rang einer auch inter-
national viel beachteten Institution. Die 
Ausstellung in der Kunsthalle Würth zeigt 
die kostbaren Leihgaben daher nicht nur 
als Abfolge exquisiter Meisterwerke, son-
dern eben auch Anschauungsobjekte der 
Künstlerausbildung und Stilgeschichte. 
So finden sich unter Leihgaben druck-
grafische Meisterwerke von Albrecht 
Dürer sowie gotische Baurisse, die zum 
UNESCO-Weltdokumentenerbe gehören.
Anreise: Bus, Abfahrt 8 Uhr Schulzent-
rum Middelkerker Straße, 8.10 Uhr Hal-
testelle Erbprinz
Anmeldeschluss: 2. März 
Kosten bitte bei der Anmeldung erfra-
gen. Der Preis beinhaltet Fahrtkosten, 
Eintritt, Führung, Trinkgeld.

Donnerstag, 15. März, 18.30 Uhr
– 	� bitte vormerken! Mitgliederversamm-

lung in der Städtischen Galerie
– 	� Sie erhalten rechtzeitig eine separate 

Einladung.

Freitag, 16. März, 15.30 Uhr,
Begegnungszentrum Klösterle
‚Man kommt nicht als Elsässer zur 
Welt‘, Vortrag von Pierre Klein.
Pierre Klein ist Essayist, Präsident der 
Gesellschaft der Freunde der zweispra-
chigen Kultur im Elsass und weiterer 
Vereinigungen – vor allem aber ist er 
überzeugter Elsässer. Eintritt frei, um 
Spenden wird gebeten.

Mittwoch, 28. März, Kombifahrt 
(für Erwachsene und Kinder) ins Histori-
sche Museum der Pfalz in Speyer
Richard Löwenherz – König, Ritter,  
Gefangener (Erwachsene)
Leitung: U. Hub, B. Hoeft
Leben und Wirken des ebenso legen-
dären, wie umstrittenen englischen Königs 
sind Thema der Ausstellung. Über 150 Ex-
ponate aus Museen und Bibliotheken in 
Deutschland, England, Frankreich, Öster-
reich und der Schweiz veranschaulichen 
sein Leben und die Stätten seines Wirkens, 
darunter kostbare Handschriften, die erst-
mals in Deutschland zu sehen sind.
Anreise: Bus, Abfahrt 11.30 Uhr Schul-
zentrum Middelkerker Str., 11.40 Uhr 
Haltestelle Erbprinz. Anmeldeschluss: 
14. März. Kosten bitte bei der Anmel-
dung erfragen. Der Preis beinhaltet 
Fahrtkosten, Eintritt, Führung, Trinkgeld.

Robin Hood (Kinder)
Gemeinsam mit seinen Gefährten Little 
John, Bruder Tuck und Will Scarlet setzt 
sich Robin Hood für Gerechtigkeit ein. 
Dabei kommen den tollkühnen Aben-
teurern der gekonnte Umgang mit Pfeil 
und Bogen, ihre Verkleidungskünste und 
die Unzugänglichkeit ihrer Verstecke im 
Wald, dem berühmten Sherwood Forest, 
zugute. Die Ausstellung lädt in die Welt 
von Robin Hood und seine Gefährten 
ein. Zahlreiche Spielstationen themati-
sieren die Frage, welche Werte im Leben 
wichtig sind und was eine gute Gemein-
schaft ausmacht. Im Anschluss an die 
Führung wird im Workshop eine echte 
Robin Hood Filzkappe hergestellt.
Anreise: Bus, Abfahrt 11.30 Uhr Schul-
zentrum Middelkerker Str., 11.40 Uhr 
Haltestelle Erbprinz.
Anmeldeschluss: 14. März 2018
Kosten bitte bei der Anmeldung erfra-
gen, für Kinder bis 12 Jahre 
(geeignet ab Grundschulalter).
Der Preis beinhaltet Fahrtkosten, Eintritt, 
Führung, Workshop, Trinkgeld.

Dienstag, 24. April, 15 Uhr
Die Etrusker – Weltkultur im antiken Ita-
lien, Badisches Landesmuseum Karlsruhe
Leitung: Doris Henseler, M.A.
Sie selbst nannten sich Rasna und der 
antike Historiker Dionysios von Hali-
karnassos bewunderte sie als „uraltes, 
von allen anderen sich unterscheiden-
des Volk“: die Etrusker. Als eine der 
frühen Hochkulturen Italiens bestimmten 
sie das Schicksal des westlichen Mit-
telmeerraums vom 10. bis zum 1. Jahr-
hundert v. Chr. Ihre einzigartige Identität 
verdanken die Rasna auch der intensi-
ven Begegnung und dem transkulturel-
len Austausch mit anderen Zivilisationen 
des Altertums, mit Phöniziern, Griechen, 
Kelten oder Römern. Eigene Anreise, 
Treffpunkt um 14.45 Uhr im Eingangs-
bereich des BLM im Schloss Karlsruhe
Anmeldeschluss: 14. April.
Kosten bitte bei der Anmeldung erfragen. 
Der Preis beinhaltet Fahrtkosten, Eintritt, 
Führung, Trinkgeld.

kleine bühne ettlingen e.V.
Gastspiel am 27. und 28. Januar 
entfällt
Das Gastspiel des Kabaretts Maul- und 
Clownseuche „Drei Männer braucht die 
Frau“ am kommenden Wochenende 
entfällt wegen Erkrankung des Darstel-
lers. Das Eintrittsgeld für bereits ge-
kaufte Karten wird erstattet. Bitte kom-
men Sie dazu an die Abendkasse im 
Theater oder nehmen Sie per Mail an  
webmaster@kleinebuehneettlingen.de 
Kontakt auf.

Rückblick Damensitzung
Am vergangenen Wochenende fand die 
17. Ettlinger Damensitzung in Koopera-
tion mit den Moschdschelle vor ausver-
kauftem Publikum statt. Die Veranstal-
tung war wieder einmal ein voller Erfolg! 
Es gab viele tolle Beiträge und vor allem 
ein erstklassiges Publikum. Ladies, ihr 
seid Spitze!!! Und eure Kostüme, eines 
hübscher als das andere. Ihr lasst euch 
jedes Jahr aufs Neue etwas einfallen. 
Nach Sitzungsende ging es dann an der 
Bar bis spät in die Nacht weiter. Wir 
bedanken uns bei allen, die zum Ge-
lingen dieser Veranstaltung beigetragen 
haben, insbesondere bei unseren beiden 
Moderatorinnen Marga Klein und Silke 
Schmidt.

Zirkus, Gaudi und Konfetti!
Unter diesem Motto findet am kom-
menden Samstag, den 27.01. unsere 
52. Prunksitzung statt. Beginn ist um 
19:01 Uhr. Unsere Aktiven freuen sich 
schon auf diesen Abend. Es wird wie-
der ein tolles und abwechslungsreiches 
Programm geboten. Freut euch auf 
unsere Garden mit ihren Marsch- und 
Schautänzen, unsere Wasenküken, Wa-
senchor, Badische Jungs, Ranzengarde, 
Wasenknoddler, Wasenglucken sowie 
unsere Büttenredner. Restkarten gibt es 
an der Abendkasse.

Sonntag 4.2., 14:33 Uhr:
Kommende Woche findet dann zum Ab-
schluss unserer Saalfastnacht der 20.
Faschingsball mit der HWK statt. Karten 
für diese Veranstaltung sind erhältlich 
bei der HWK in der Hertzstraße 8 in 
Ettlingen oder beim CAP Markt in der 
Wilhelmstraße 4c.

TSG Ettlingen bei den  
Badisch-Pfälzischen Meisterschaften
Am vergangenen Wochenende waren 
unsere Tanzgarden und Solisten erfolg-
reich bei der Baden-Pfalz-Meisterschaft 
unterwegs. Wir sind stolz auf eure ge-
zeigten Leistungen. Einen ausführlichen 
Bericht findet ihr diese Woche beim 
CSE.
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Ettlinger Moschdschelle e.V.
Fastnacht 2018
Unsere Straßenfastnachter, 
die Moschdschell`und die Moschdshex, 
sind bei vielen Umzügen in nah und fern 
wieder zu erleben.
28.01. : 	 Umzug Grötzingen
03.02. : 	 Nachtumzug Kehl
10.02. : 	 Umzug Schöllbronn
11.02 : 	 Umzug Schielberg
12.02. : 	 Umzug Ettlingen
13.02. : 	 Umzug Waldbronn
18.02. : 	 Umzug Weil am Rhein

Wir Straßenfastnachter freuen uns im-
mer über Neuzugänge. Informationen 
gibt es bei den Zunftmeistern 
Nathalie Fait 0176-32775939, 
Florian Frenser 0160-96829081 
und Lars Frenser 0151-50430111.

Termine der Kampagne 2018:
Von Kindern für Kinder !
04.02. : 2. Kinderfasching, Beginn 14.11 
Uhr, Stadthalle. Karten sind an der Ta-
geskasse erhältlich, Einlass ab 13.00 Uhr.

Auch am zweiten Kinderfasching findet 
wieder ein Kostümwettbewerb in Zu-
sammenarbeit mit der Volksbank Ett-
lingen statt. Das Programm steht un-
ter dem Motto „Micky Maus und seine 
Freunde“ und wird vom Jugendschelle-
rat organisiert. Mit von der Partie sind 
auch befreundete Vereine der Narrenver-
einigung Ettlingen.

26.01. : Faschingsparty für Jugendliche 
von 10-16 Jahren, Beginn 18.11 Uhr, 
Kasino: 
Eine Kooperation von Jugendgemeinde-
rat, Stadt Ettlingen und Narrenvereinigung:
10.02. : 22. Ettlinger Faschingsnacht 
unter dem Motto „ 22 Jahre Mosch-
dschelle, die Jubiläumsshow“. Spaß, 
Gaudi, Comedy und viel Unterhaltung. 
Musikalisch unterhalten die Night Kings 
Melody.
Karten bei der Stadtinormation im 
Schloss Tel. 07243-101-333 .  
12.02. : Rosenmontagsumzug Ettlingen
Informationen über die Ettlinger Mosch-
dschelle gibt es bei Markus Utry 07243-
77848 oder unter www.moschdschelle.de  

Markgräfin-Augusta-Verein

Kindergarten St. Theresia

Kindersachen-Flohmarkt
Der Elternbeirat des Kiga St. Theresia 
veranstaltet am Samstag, 10.03. von 14-
16 Uhr einen Kindersachenflohmarkt mit 
Kuchenverkauf im Gemeindezentrum 
Herz-Jesu Ettlingen.
Interessierte können sich unter der 
Nummer 0176 62647617 anmelden.
Die Tischgebühr beträgt 6 € + ein Ku-
chen.

Kleintierzuchtverein  
Ettlingen

Baden-Württembergische  
Landeskaninchenschau
Am 13. und 14. Januar fand die 49. 
Badische Landes-Kaninchenschau mit 
angeschlossener 47. Badische Jugend-
Kaninchenschau, Sonderschau des Ba-
dischen Herdbuches sowie die Erzeug-
nisschau der Badischen HuK-Gruppen 
auf dem Messegelände in Offenburg 
statt. Zur Schau wurden zudem die 
Rassekaninchenzüchter des Landes-
verbands Württemberg-Hohenzollern 
eingeladen, ihre Kaninchen auszustellen.
Der Kleintierzuchtverein C47 Ettlingen 
wurde durch Dietmar Scheib bei den 
Senioren und Sarah Reiser bei der Ju-
gend mit je einer Sammlung Wiener blau 
vertreten. Für unsere zwei Züchter be-
gannen die Vorbereitungen für die Aus-
stellung jedoch schon wesentlich früher. 
Schließlich musste jedes Tier in Best-
form bei der Ausstellung erscheinen, 
wollte man auf eine gute Bewertung 
hoffen. Um dies zu erreichen, gehörte 
eine umfangreiche Betreuung der Tie-
re schon kurz nach dem Werfen dazu. 
Schließlich bewerteten die Preisrichter 
das Gewicht, den Pflegezustand, das 
Fellhaar sowie weitere Punkte jedes ein-
zelnen Tieres. Nach der Entscheidung, 
welche Kaninchen für die Schau am ge-
eignetsten erschienen, wurden sie am 
10. Januar in der Messe- halle in Offen-
burg eingesetzt. Die Bewertung fand am 
Donnerstag, 11. Januar, statt, was bei 
ca. 4500 Rassekaninchen fast den gan-
zen Tag in Anspruch nahm. Samstags 
wurde die Halle für die Besucher geöff-
net und man konnte seine Bewertungen 
an den Käfigen erfahren. 
Wir freuen uns mit Dietmar, der mit sei-
ner Sammlung Wiener blau stolze 386,5 
Punkte erreichen konnte und mit die-
sem Ergebnis Baden-Württembergischer 
Meister 2017 wurde.
Sarah erreichte mit ihrer Sammlung bei 
der Jugend 385 Punkte, was den Ba-
dischen Vize-Jugendmeister bedeutete. 
Wir gratulieren unseren Züchtern für den 
erreichten Erfolg und wünschen ihnen 
auch in diesem Jahr ein gutes und er-
folgreiches Zuchtjahr.

Bienenzüchterverein  
Ettlingen und Albgau
Einladung zur Jahreshauptversamm-
lung am 6.2. um 19 Uhr im Gasthaus 
"Grüner Baum“ in Langensteinbach.
Die Tagesordnung war im Amtsblatt der 
Kalenderwoche 3 abgedruckt.
Antrag der Vorstandschaft zur Haupt-
versammlung: dass ein Bienenstandka-
taster über das Vereinsgebiet, evtl. auch 
etwas darüber hinaus, erstellt wird. Be-
gründung: Inzwischen werden von un-
seren Mitgliedern ca. 700 Völker gehal-
ten. Um ungünstige Völkermassierungen 

zu erkennen und zu vermeiden, sollen 
die Stände anonym und ohne Angabe 
der Völkerzahl auf einer Übersichtskar-
te eingetragen werden. Im Seuchenfall 
erleichtert und beschleunigt ein solcher 
Kataster die Arbeit der BSV. Einblick in 
den Kataster haben nur der 1. Vorsit-
zende, die verantwortlichen BSV (nicht 
deren Stellvertreter, die haben nur Ein-
blick im Seuchenfall), und der Ersteller 
der Karte.

Katzenbetreuung auf Gegenseitigkeit:
Das Treffen der Ortsgruppe Ettlingen 
findet am Montag, 29. Januar, ab 19 Uhr 
im Palladio in der Fußgängerzone statt. 
Interessenten sind herzlich willkommen. 
Weitere Informationen unter 
www.katzenfreunde.de 
oder Tel. 7401932.

1864: "Oranje- Fieber"
Die Fußballbegeisterung in den Nieder-
landen kennt kaum Grenzen. Ihre Hö-
hen und Tiefen schlagen aber je nach 
dem Abschneiden der Oranje-Elf meist 
extremer als in Deutschland aus, was 
wohl auch daran liegt, dass die Nieder-
lande bisher nur ein einziges Mal einen 
internationalen großen Titel gewannen, 
nämlich die EM 1988. Das beste Oranje-
Team aller Zeiten war aber wohl die von 
Rinus Michels trainierte Mannschaft von 
1974 um die großen Stars Johan Cruyff 
und Johan Neeskens sowie Torhüter 
Jan Jongbloed, die als Favorit gegen 
Deutschland ins Endspiel ging, das Fi-
nale bekanntlich aber mit 2:1 verlor. Seit 
1907 tragen niederländische National-
spieler außer dem Torwart orangefarbe-
ne Trikots und bilden die Oranje elftal 
(orange Elf). Die Farbe ist eine Anleh-
nung an das in den Niederlanden herr-
schende Königshaus Oranien-Nassau, 
dessen Name - neben der deutschen 
Burg Nassau - auf das südfranzösische 
Orange zurückzuführen ist.
Eine ganz außergewöhnliche gedankli-
che Verknüpfung von klassischen Brief-
marken und Fußball wollen wir bei nach-
stehendem Brief aus dem Jahre 1864 
vornehmen:
Es handelt sich um einen Geschäftsbrief 
von Rotterdam ins nordirische Belfast, 
frankiert mit 11 (!) Briefmarken der 1. 
Markenausgabe der Niederlande von 
1852 mit dem Portrait des Königs Wil-
helm III. (19.2.1817 - 23.11.1890; reg. 
seit 1849), wobei es sicherlich Zufall ist, 
dass der König mindestens genauso 
viele uneheliche Kinder hatte wie die 
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Anzahl der verklebten Marken beträgt. 
Alle elf Marken bilden das Porto von 
1,60 Gulden der 4. Gewichtsklasse für 
Briefe von 45- 60 Gramm (40 Cent pro 
15 Gramm). Da es damals nur drei ver- 
schiedene Briefmarkenwertstufen gab, 
nämlich zu 5, 10 und 15 Cent, mach-
te die Frankatur von 1,60 Gulden den 
Kauf von mindestens 11 Marken erfor-
derlich, näm- lich 10 Marken der 15 
Cent gelborange und 1 Marke zu 10 
Cent rosakarmin, die hier Verwendung 
fanden. Abgestempelt sind alle Marken, 
meist paarweise, mit dem Rahmenstem-
pel "FRANCO". Deutlich erkennbar sind 
auch der Aufgabeortsstempel von Rot-
terdam vom 24.5.1864, der rote vor-
derseitige Transitstempel Londons vom 
26.5. und der rückseitige Ankunfts-stem-
pel Belfasts vom 27.5. Brief und Marken 
weisen diverse Gebrauchsspuren auf, 
auch einen kräftigen Registraturbug in 
der Briefmitte, bilden aber eine extrem 
seltene und wunderschöne Großfranka-
tur. Wir können - natürlich rein fiktiv - die 
Marken sogar symbolisch der niederlän-
dischen WM-Mannschaft von 1974 zu-
ordnen: Die rote Einzelmarke wäre dann 
Torhüter Jongbloed (obwohl sein Trikot 
gelb war), und die 10 Oranje-Marken (2 
Viererstreifen und ein Paar) wären die 
10 Feldspieler im 4- 4- 2 System, wo-
bei der Verfasser das rechte Markenpaar 
dem einstigen Starduo Cruyff/ Neeskens 
widmen würde.
Die Tauschtage des Ettlinger Briefmarken-
sammlervereins finden regelmäßig am 2. 
und 4. Sonntag eines Monats ab 10 Uhr 
statt. Gäste sind jederzeit willkommen.
Vereinslokal St. Vincentius-Haus, 
Heinrich-Magnani-Str. 2-4. 
Kontaktadressen: www.bsv-ettlingen.de, 
Ralf Vater 07243/13420, 
Rolf Schulz, 07243/939514.

Jehovas Zeugen
Auf der Suche nach Jesu Erbe:  
Was ist ein Christ?

180 Zeugen Jehovas aus Ettlingen auf 
der Bibeltagung in Bingen
„Gib nicht auf, das Gesetz des Christus 
zu erfüllen!“ war das Motto der Tagung 
von Jehovas Zeugen am vergangenen 
Wochenende, bei der sich rund 180 
Gläubige aus Ettlingen versammelten. 
Dabei suchten die Redner durch An-
sprachen, Interviews und nachgespielte 
Alltagsszenen biblische Antworten auf 
die Frage, was einen echten Christen 
auszeichnet und welche Herausforde-
rungen das Leben als Christ heute mit 
sich bringt.

Ein aktuelles Thema?
In einer Ellbogengesellschaft, in der vie-
le nur auf ihr Recht pochen, kommen 
Werte wie Freundlichkeit und Nach-
barschaftshilfe oft zu kurz. Für Jeho-
vas Zeugen ist Christsein nicht nur eine 
Religion, sondern ein Lebensweg, der 
von Nächstenliebe bestimmt sein sollte 
– das machte Pressesprecher Ralf Esser 
deutlich.

Christlich motiviert und aktiv
Jehovas Zeugen engagieren sich ne-
ben ihrer wohlbekannten Missionsar-
beit weltweit durch Bildungsprojekte, 
Katastrophenhilfe, Seelsorge und Um-
weltschutz für das Gemeinwohl. Auf 
der Website jw.org kann man sich über 
ihre Aktivitäten und Glaubensansichten 
informieren. Link: https://www.jw.org/
de/jehovas-zeugen/aktivitaeten/beitrag-
zum-gemeinwohl/]
Der Höhepunkt einer jeden Tagung ist 
die Taufe. Zur Freude der Ettlinger Ver-
sammlungen, ließ sich diesmal Josef 
Richter taufen, der nun gemeinsam mit 
seiner Frau Gott dienen möchte.

Josef Richter Täufling

Aus den
Stadtteilen

Ortsverwaltung
Aktuelles aus dem Rathaus (2018/4)
„Luft nach oben in Sachen Fastnacht“
Bruchhausen hat vieles, hat eine gute In-
frastruktur: Einkaufsmöglichkeiten, Ärz-
te, Apotheke, das Bildungshaus, ÖPNV 
und zudem bald ein Seniorenhaus.
Nicht vergessen sein soll unsere Ver-
einslandschaft mit durchweg engagier-
ten Ehrenamtlichen.
Eines jedoch fehlt: ein Karneval-Klub. 
Umso dankbarer sind wir unseren 
Moorteufeln, die seit einigen Jahren 
das Fähnlein der Narren nach oben hal-
ten und dafür Anerkennung und Dank 
verdienen.
So auch am vergangen Freitag beim 
Aufstellen des Narrenbaumes. Im strö-
menden Regen wurde der Baum – un-

terstützt durch die ortsansässigen 
Firmen Jilg, Kiefer und Zoller - in die 
Senkrechte gehievt.

Dort ziert er jetzt bis Aschermittwoch 
den Froschplatz in der Luitfriedstraße. 
Im selben Rahmen konnte Oberteufel 
Nico Speck auch zwei „neue“ Moorteu-
fel taufen.
In diesem Zusammenhang wird auf die 
nächste Bruchhausener Narretei hin-
gewiesen – den Sturm des Rathauses 
am Schmutzigen Donnerstag durch die 
Moorteufel.
Mit größtem Widerstand des Rathau-
ses beim Herausrücken des Schlüssels 
und der Entmachtung von Ortsvorsteher 
Wolfgang Noller darf gerechnet werden.
Die Bevölkerung ist eingeladen.
Wo: Rathaus
Wann: Donnerstag, 08. Februar, 11 Uhr.

Partnerschaftskomitee Bruchhausen 
– Fère-Champenoise
Jugendfreizeit in Bruchhausen
Es besteht bis 31. Januar die Möglich-
keit, sich zur Jugendfreizeit, die vom 
28. Juli bis 4. August stattfindet, an-
zumelden. Diese findet in diesem Jahr 
in Bruchhausen statt. Wir suchen noch 
Jugendliche, die gerne an dieser Wo-
che mit Freizeitspaß und Aktivitäten 
teilnehmen wollen, und deren Familien 
bereit sind, in dieser Zeit einen fran-
zösischen Gast bei sich aufzunehmen. 
Anmeldungen und weitere Informationen 
bei der Ortsverwaltung Bruchhausen  
(Tel: 9211) oder bei Dr. Gabriela Bacher 
(Tel: 597631).

Bruchhausen und Ettlingenweier wer-
den durch Wasserumleitung versorgt 
- Leckage im Trinkwassernetz wird 
repariert
Von Montag, 29. Januar bis voraussicht-
lich Freitag, 2. Februar erneuert die SWE 
Netz GmbH die Trinkwasserhauptleitung 
im Bereich Ufgaustraße/Ettlingerstraße 
zwischen Ettlingenweier und Oberweier. 
Grund ist ein Leck in der unterirdischen 
Hauptwasserleitung, die das Trinkwas-
ser vom Hochbehälter Bruchhausen 
ins Ortsnetz befördert. Um die undich-


